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Am Dienstag, den 11 September 2001, haben vier koordinierte Selbstmord-Attentäter auf wichtige zivile und militärische Gebäude in den USA Angriffe ausgeübt.
 
Drei Verkehrsflugzeuge wurden zwischen 8:10 Uhr und etwa 9:30 Uhr Ortszeit auf Inlandsflügen entführt. Die Täter lenkten zwei davon in die Türme des World Trade Centers in New York City und eines in das Pentagon in Arlington (Virginia).
 
Das vierte Flugzeug, das wahrscheinlich ein Regierungsgebäude in Washington D.C. Treffen sollte , stürzte bei Shankville ( Pennsilvania) ab.
 
Die Flugzeuge wurden von 19 Mitgliedern der islamischen Terrororganisation „al- Qaida“ entführt.
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Ahmad befindet sich in New York City, als er eine SMS von seiner Frau bekommt:
 


 
 
„ Liebling! Ahmad! Unser Flugzeug wurde entführt. Diese Leute sind wahrscheinlich Araber, sie wollen das Flugzeug in den World Trade Center fliegen lassen.
 
Von dir hängt das Schicksal von den Menschen im World Trade Center ab. Du musst die Alarmanlage in diesem Gebäude auslösen! Nimm nur die wichtigen Sachen und verschwinde von deinem Arbeitsplatz. Es ist schrecklich ,dass ich und unsere Töchter so früh sterben müssen. Wir lieben dich über alles, aber der Allah hat schon entschieden ,dass wir sterben müssen.
 
Ich weiß, dass wir uns nie wieder sehen werden. Wenn, dann im Himmel.Entschuldige mich , wenn ich irgendetwas falsch gemacht habe! Du bist noch jung und hast genug Geld. Du wirst eine andere Frau finden. Ich liebe dich! Mach Dir keine Sorgen. Wir gehen an einen besseren Ort. Pass auf dich auf! Lebe für uns!“
 
 
 
 
Ahmad geht der Boden unter den Füßen weg. Er kann es nicht fassen. Er fühlt Lehre im Körper und fängt an zu zittern. Die Tränen fließen aus den Augen, das Gesicht wird weiß.
 

 
 
Er kann kaum auf den Beinen stehen. Doch er reißt sich zusammen und schreit:: „ACHTUNG!ACHTUNG! LEBENSWICHTIGE INFORMATION! AUF DIE ZWILLIGSTÜRME WURDE EIN TERRORANSCHLAG GEPLANT! VERSCHWINDET ALLE GANZ GESCHWINDT! RETTET EURE LEBEN!“
 
Er bricht in Tränen zusammen und sagt ganz leise vor sich: „Meine Familie hat diese Möglichkeit nicht mehr...“
 

 
 
Die Menschen denken, er sei verrückt und reagieren nicht.
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
Ahmad läuft zum Fahrstuhl und auf dem Weg nach unten schreibt er SMS an seine Frau :
 
 
 
“Meine liebe, ich weiß nicht, ob ich ohne euch überleben werde. Ich denke, dass ich mich aus Einsamkeit umbringen werde, und wir uns schon bald im Himmel treffen werden. Aber bevor ich sterbe, werde ich die Schuldigen finden und umbringen. So wie es im Koran steht. Das schwöre ich euch! Nur das wird mich am Leben halten“
 
 
 
 
Ahmad ist gerade aus dem Gebäude rausgegangen, als er einen ohrenbetäubenden Knall hört. Er dreht sich um und sieht, dass das World Trade Center zusammenbricht.
 
Die Menschenmenge gerät in Panik. Man hört Geschreie von allen Seiten. Angst und Panik schweben in der Luft. Ahmad verliert den Verstand und rennt wieder zurück. Die Retter und Feuerwehrleute stoppen ihn. Vor lauter Emotionen verliert er das Bewusstsein.
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Als Ahmad wieder zu sich kommt und sich an das Geschehene erinnert, versucht er zu verstehen wo er ist.
 

 
 
Er sieht eine Krankenschwester und befragt sie. Er erfährt, dass er sich in einer psychiatrischen Klinik befindet.
 

 
 
„Ich bin doch nicht krank! Warum hat man mich hierher gebracht?“
 

 
 
Die Schwester antwortet daraufhin ganz entspannt: „Sie zittern. Das sagt uns, dass irgendwas mit ihnen nicht stimmt. Ich weiß nicht warum sie krank geworden sind, aber sie sind in der besten Klinik des Staates. Wir werden Sie schon heilen!“, sagt sie mit einem Lächeln im Gesicht.
 
„Wir müssen zuerst Ihre Aufnahme registrieren. Das wird der Professor durchführen. Sie bekommen ein Einzelzimmer mit Toilette und Dusche.Ist das Ihnen recht?“
 

 
 
Ahmad schaut die Krankenschwester verstört an. Sie lächelt: “Ich habe ihnen viel Schlafmittel vor 12 Stunden verabreicht, deswegen haben Sie immer noch so einen Zustand. Sie sehen schon viel besser aus!“
 

 
 
„Ich habe noch ein Paar fragen zu Ihrer Person. Haben Sie bestimmte Wünsche, die das Essen anbetreffen?“
 

 
 
„Ja ich esse kein Schweinefleisch, ich bin Muslime.“
 

 
 
Die Schwester fragt ihn: „Sind sie Raucher?“.
 

 
 
„Ja ich rauche.“
 

 
 
„Haben sie Zigaretten dabei oder soll ich für Sie welche kaufen?“
 

 
 
„Es wäre nett von ihnen! Ich gebe ihnen Geld. Hier, nehmen sie.“
 

 
 
„Wie viel soll ich kaufen?“
 

 
 
„Zwanzig Päckchen.“
 

 
 
„Zwanzig Päckchen!?! Ihnen ist schon bewusst, welchen Schaden Sie sich damit antun?“
 

 
 
„Mein Leben hat eh keinen Sinn mehr!“
 

 
 
„Warum sagen Sie so was? Natürlich hat Ihr Leben einen Sinn! Das Leben ist eine Gabe, die wir sehr wachsam behüten sollten. Sie sollten froh sein, dass Sie atmen, sehen, riechen, hören können. Es gibt Menschen, die haben diesen Luxus nicht!“
 

 
 
„Meine Familie ist heute während der Katastrophe im World Trade Center umgekommen. Sie waren in einem der Flugzeuge. Sie, sie waren mein Ein und Alles!“
 

 
 
Ahmad kann vor Tränen nicht mehr sprechen. Die Krankenschwester versteht, wen Sie vor sich liegen hat. Sie versucht Ihn aus diesem Zustand rauszuholen.
 

 
 
„Es tut mir sehr Leid für Ihre Familie. Ich kann mir gar nicht vorstellen, was Sie gerade fühlen. Entschuldigen Sie, dass ich die offene Wunde getroffen habe. Ich wusste es nicht.“
 

 
 
Von Ahmad kommt keine Reaktion. Die Krankenschwester versucht weiter ihr Bestes.
 

 
 
„Sie haben gesagt, ich soll Ihnen 20 Packungen Zigaretten kaufen.Hier ist aber mehr Geld als für 20 Päckchen.“
 

 
 
„Den Rest dürfen Sie behalten.“
 

 
 
„Das ist gar nicht nötig! Ich kaufe ihnen was zum naschen.“
 

 
 
„Okay. Danke für alles.“
 

 
 
Einige Zeit später kommt die Schwester mit Zigaretten, einer Flasche Limonade und Schokolade.
 

 
 
„Sie müssen in den Aufnahmezimmer gehen. Herr Professor wartet im Zimmer Nummer zehn auf Sie.“
 

 
 
„Entschuldigen Sie, darf ich Ihren Nachnamen wissen?“
 

 
 
„Ja, natürlich! Ich heiße Anja Woronowa.“
 

 
 
„Kommen Sie aus UDSSR?“
 

 
 
„Kann man so sagen. Man hat mich in der Sowjetunion großgezogen, aber als mein Mann und ich hierher kamen, gab es keine UDSSR mehr. Die Amerikaner haben den kalten Krieg gewonnen.Ob das gut oder schlecht ist, das weiß ich nicht. Und Sie? Woher sind ihre Wurzeln?“
 

 
 
„Ich komme aus Pakistan.“
 

 
 
„Okay, Sie müssen sich beeilen. Der Doktor wartet.“
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Ahmad geht zum Zimmer Nummer zehn und klopft. Ein älterer Mann mit Brille und Bart öffnet die Tür und sagt:
 

 
 
„Kommen Sie rein!“
 

 
 
Ahmad schaut sich um und sieht ein weißes Zimmer mit komischen Bildern an den Wänden. Ahmad fühlt sich unwohl.
 

 
 
„Ich muss Ihnen ein paar Fragen stellen. Wie ist Ihr vollständiger Vor- und Nachname?“
 

 
 
„Ich heiße Ahmad Dschasura.“
 

 
 
„Der Grund für Ihre Aufnahme bei uns war Ihr aggressives Verhalten gegenüber Polizisten. Sie haben die Polizisten und das Personal geschlagen! Ein Gluck, dass Sie keine Waffe dabei hatten, sonst hätten die Polizisten sie umgebracht. Können Sie sich daran erinnern?“
 

 
 
Ahmad ist völlig schockiert. Das Einzige, an was er sich erinnern kann, war der Moment, in dem er sich zu den Zwillingstürmen umgedreht hat und das Zusammenklappen der Gebäude gesehen hat.
 

 
 
„Wir mussten Sie am Bett befestigen und Schlafmittel verabreichen, um Sie zu beruhigen. Danach haben Sie ungefähr zwölf Stunden geschlafen. Später haben wir sie entfesselt. Wissen sie welchen Kalendertag wir heute haben?“
 

 
 
Der Arzt führte die Anamnese durch und stellte fest, dass Ahmad Waffen im Besitz hat und mit diesen, durch seine sportlichen Betätigungen, perfekt umgehen kann. Er gibt Ahmad einen Rat, aus Sicherheitsgründen, die Waffen abzugeben.
 

 
 
Daraufhin erzählte Ahmad seine Geschichte:
 

 
 
„Wissen Sie, ich habe meine Frau und zwei Kinder verloren. Im Prinzip bin ich auch gestorben, aber geistlich. Wir sind vor zehn Jahren mit meiner Frau aus Pakistan in die USA ausgewandert. Wir haben gedacht, dass es in den USA sicherer ist. Wir kamen ohne Kinder und haben hier zwei wunderschöne Mädchen gezeugt. Wir haben gedacht, dass unser Leben hier viel sicherer und besser sein wird. Nun bin ich alleine. Sagen Sie mir bitte, wenn ich an irgendwas glaube, was ich noch nie gesehen oder angefasst habe, bin ich normal oder krank?“
 

 
 
„Normalerweise krank!!!“
 

 
 
„Doktor, ich habe Glaube an Gott gemeint!“
 

 
 
„Wenn es Gott gäbe, dann wäre ihre Familie am Leben! Gott hätte viele Sachen nicht zugelassen! Ich meine Kriege, tödliche Krankheiten und andere Weisen zu sterben.
 
Ich glaube nicht an Gott, sondern an den menschlichen Verstand, Bildung, Intelligenz usw. Ohne diese Eigenschaften könnte die Erde zum Beispiel von einem Virus, wie es früher war, aussterben.
 
Viele Krankheiten, die früher tödlich waren, sind heute harmlos!!! Es gibt keinen, oder es gab keinen heiligen Menschen!!! Es gab und gibt Menschen die andere an ihre Ideen oder ihren Glauben anwerben. Jesus Christus war so einer, Prophet Muhamed, Adolf Hitler, Karl Marx, Wladimir Lenin „Uljanow“, Josif Stalin „Djugashvili“ und viele andere, die zum Beispiel Sekten bilden.
 
Sie haben bestimmt von Pyramidensystemen gehört. Das ist die neuste Art von Geldmacherei, die auch zu einer Finanzsekte gehört.
 
Es gibt leider noch Persönlichkeitskult. Ein gutes Beispiel dafür ist der Papst Benedikt, obwohl er früher in der Hitlerjugend war.
 
Es gibt auch andere Beispiele: Politiker die sehr viel Geld für ihre eigene Werbecampagnen ausgeben, um Präsident zu werden. Sie haben natürlich eine Partei und wenn diese Partei irgendwas entscheiden muss und alle 200 Abgeordnete mit „JA“ zustimmen und keiner „Nein“ sagt, dann ist das eine politische Sekte. Je größer diese Sekte wird desto mehr Macht hat dieser Präsident. Dieser ist in der Lage die Gesetze so zu verändern, dass er immer an der Macht bleibt, in diesem Fall sprechen wir von einem modernem Diktator.“
 

 
 
“Herr Doktor ich glaube an Koran, aber nach dem Tod meiner Familie bin ich nachdenklich geworden, ob das richtig ist?
 
Ich versuche zu verstehen, ob es Schicksal gibt? Oder hängt alles davon ab, welche Laune Allah an diesem Tag hatte?
 

 
 
Ich weiß, dass die meisten Menschen dieser Erde nach den Grundlagen des Koranes leben. Im alten Testament, in der Bibel, gibt es folgenden Grundsatz:
 

 
 
„Wenn dich jemand auf die linke Wange schlägt, dann musst du die rechte bereitstellen!“
 

 
 
Welche Gläubigen leben nach diesem Grundsatz? Diese Aussage gefällt mir! Ich denke, dass wenn wir alle nach diesem Grundsatz gelebt hätten, dann gäbe es keine Gewalt auf der Erde. Doch Sie sehen selbst wie es in Wirklichkeit ist!
 
Koran kam 600 Jahre später und dort gibt es folgende Aussage:
 

 
 
„Wenn dich jemand beleidigt oder schlägt, dann darfst du zurück schlagen!“
 

 
 
Leider leben die meisten Menschen dieser Erde nach diesem Grundsatz!
 

 
 
Wenn wir über Kriege reden, dann ist es so, dass die schlimmsten Kriege auf der Erde; ich spreche vom ersten und zweiten Weltkrieg; von Christen geführt wurden. Später haben sich auch Muslime eingemischt.
 
Auf der Seite von Hitler waren die Türken und auf der Seite der Sowjetunion waren beispielsweise die Kasachen.
 
Und sie sagen, dass sie an menschlichen Verstand glauben? Hitler und Stalin waren auch nicht gläubig.Vielleicht wäre es gar nicht zu den Kriegen gekommen, seien die Beiden gläubig.
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